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Interstitial Fauna of Galapagos 
III. Proniesostominae (Turbellaria, Typhloplanoida) 

Abstrac t 

Promesostoma sartagine nov. spec, and P. tenebrosum nov. spec, are 
described from the mesopsammal of the Galapagos Archipelago. 

Both species do not have a close phylogenetic relationship with 
P. dipterostylum Karling, P. infundibulum Ax und P. hymanae Ax from 
the Pacific coast of North America. P. sartagine and P. tenebrosum are 
not closely related to each other, too. 

The new representatives of the genus have distinct synapomorphous 
structures with two european species: P. sartagine with P. nynaesiensis 
Karling, P. tenebrosum with P. balticum Luther. 

The cuticular copulatory apparatus (stylet) of P. tenebrosum shows a 
plesiomorphous type within the genus Promesostoma. 
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Fauna Intersticial de Galapagos 
III. Promesostominae (Turbellaria, Typhloplanoida) 

R e s u m e n 

Del género Promesostoma Von Graff las dos especies P. sartagine nov. 
spec, y P. tenebrosum nov. spec, son descritos de la fauna intersticial 
de las Islas Galapagos. 

Ambos especies no muestran relaciones filogenéticas estrechas con 
P. dipterostylum Kar ling, P. infundibulum Ax y P. hymanae Ax, conocidas 
de la costa pacifica norteamericana. En cambio, ambos poseen sinapo-
morf ias distintas con representantes europeos del género: P. sartagine con 
P. nynaesiensis Karling, P. tenebrosum con P. balticum Luther. 

El órgano copulador cuticular (estilete) de P. tenebrosum represente 
el estado el mas primitive dentro del género Promesostoma. 
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A. Einleitung 

Die Gattung Promesostoma Von Graif (sensu LUTHER 1943) ist mit 
zahlreichen Arten im Nordatlantik und seinen östlichen Nebenmeeren 
vertreten. 

Aus dem Pazifik kennen wir bisher nur die 3 Arten P. dipterostylum 
Karling, P. infundibulum Ax und P. hynianae Ax von der nordameri-
kanischen Kuste (KARLING 1967, Ax 1968). 

Eine Species, P. scylax Marcus, ist im Südatlantik an der brasiliani-
schen Kuste verbreitet (MARCUS 1952). 

Dagegen fehlen Beobachtungen von der südamerikanischen Pazifik-
küste völlig. 

Im Rahraen eines Forschungsprogramms über die interstitielle Fauna 
des Galapagos-Archipels (Ax & SCHMIDT 1973) wurden die beiden 
neuen Arten P. sartagine und P. tenebrosum entdeckt. 

P. sartagine und P. tenebrosum sind untereinander nicht naher ver-
wandt. Sie mussen den Archipel unabhangig voneinander besiedelt 
haben. 

Die hinter den Fundorten der Arten angegebene Numerierung bezieht sich auf 
die bei Ax & SCHMIDT (1973) zusammengesteliten und ausführlich charakterisierten 
Untorsuchungsstellen. 
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B. Ergebnisse 
Promesostoma sartagine nov. spec. 

(Abb. 1-3) 

F u n d o r t e 

Santa Cruz. 1. Puerto Nunez (IX, 4c) (Locus typicus). lm weichen Feinsand des 
eulitoralon Sandwatts, 10 m vor der NWL. 1 Expl. (Sept. 1972). 2. Bahia Academy 
(IX, 5c). lm Grobsand des Sublitorals, 0,5 m Wassertiefe bei Niedrigwasser. 
2 Expl. (Sopt. 1972). 

M a t e r i a l : Lebendbeobachtungen 

P. sartagine schwimmt frei und sehr rasch über das Substrat. Die Art 
erreicht eine Lange von 0,5-0,7 mm. Der Körper ist völlig ungefarbt. 
lm durchfallenden Licht erscheint der Bereich des Darmes grau ab-
gesetzt. Einzelne spindelförmige Rhabditen treten in groBer Zahl auf. 

Die allgemeine Organisation zeigt keine Besonderheiten. Die paarigen 
Vasa deferentia treten in eine lange unpaare Vesicula seminalis über. 
Diese mündet zusammen mit einigen Kornsekretdrüsen in das musku-
löse Kopulationsorgan ein. Ein kurzer Ductus ejaculatorius führt zum 
Kutikularorgan. 

Das Stilett ist 150 [j,m lang. Es beginnt mit einem weit geöffneten 
Trichter. Kurz unterhalb des Randes zieht eine verstarkte kutikulare 
Ringleiste um das Rohr. lm AnschluB an den Trichter markiert eine 
Einsehnürung die Lage eines stark muskulösen Sphinkters. Er schlieBt 
den mannlichen Genitalkanal ab. Dieser ist im proximalen Bereich zu 
einer Bursa copulatrix erweitert. 

Im weiteren Verlauf weist das Stilett nur eine einfache Krümmung 
und keine Spiralwindung auf. 

Der Distalteil des Rohres liefert das artspezifische Merkmal. Die 
Rohrwand ist hier auf der einen Seite über eine Lange von 18 pim deut-
lich schwacher kutikularisiert. Die andere Seite ist schwach gebogen und 
tiegelartig ausgebildet. Sie tragt wenig oberhalb der Mündung eine 
feine, zu einem Dreieck ausgezogene Kutikularmembran. Die abstehende 
Spitze liegt der Wand des Genitalkanals an. 

Nahe der GeschlechtsöfFnung ist eine Gruppe von accessorischen Geni-
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Interstitielle Fauna von Galapagos I I I . Proniesostominae 7 

Abb 1. Promesostonia sartagtne A Organisationsschema. B. Mannliches Kopu-
lationaorgan. C. Proximalcr Stilettabschnitt und Bursa copulatnx D. Acces-

sorische Genitaldrusen. 
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PETEB Ax und ULRICH EHLEBS 

Abb. 2. Promesostoma sartagme A Mannkches Kopulationsorgan B Distaler 
Stilettabschnitt (Bahia Academy) C Distaler Stilettabschnitt (Puerto Nunez) 
D. Proximaler Stilettabschnitt und Bursa copulatrix (Puerto Nunez). E. Proxi

maler Stilettabschnitt und Bursa copulatrix (Bahia Academy). 



Interstitielle F a u n a von Galapagos III . Proinosostominae 9 

Abb. 3. Promesostoma sartagine. A. Proxiinalor St i le t tabschni t t . B . und C. Distaler 
St i lot tabschnit t (Puerto Nunez) . 

taldrüsen lokalisiert. Es treten 6-8 groBe Sekretkörner auf, die von 
kleinen Sekretgrana umgeben werden. 

D i s k u s s i o n 

Die neue Species zeigt im Bau des Kopulationsorganes deutliche 
Ubereinstimmungen mit P. nynaesiensis Karling. Die Stilettrohre beider 
Arten sind nur leicht eingekrümmt. Die distale Öffnung ist löffel- oder 
tiegelartig ausgebildet. Nach LUTHER (1962, p. 65 und fig. 26 F, G) kann 
bei P. nynaesiensis auch eine ,,dunne kielartige Lamelle" ausgebildet 
sein. Sie entspricht wahrscheinlich der dreieckigen Kutikularmembran 
von P. sartagine. Auch die Bursa copulatrix beider Arten ist sehr ahn-
lich ausgeformt. 
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10 PETER AX und ULEICH EHLERS 

Unterschiede bestehen jedoch in der Lange des Stilettes. Mit 363 bis 
399 [xm (KARLING 1957, p. 28) ist das Rohr von P. nynaesiensis annahernd 
iV^mal so lang wie bei P. sartagine. Der proximale Trichter weist nur 
bei P. sartagine eine verstarkte kutikulare Ringleiste auf. Zudem liegen 
nur für diese Art Beobachtungen über accessorische Drüsen nahe des 
Genitalporus vor. 

Schon KAELING (l.c) weist auf die Ahnlichkeit von P. nynaesiensis 
rait P. hilineatum Pereyaslawzewa hin. Nach den übereinstimmenden 
Ergebnissen von BEKLBMISCHEV (1927) und Ax (1952) besitzt auch 
P. hilineatum einen „dreieckig zugespitzten Kragen" am distalen Rohr-
ende (Ax I.e., p. 223 und fig. 7). Die übrigen Organisationsmerkmale, 
insbesondere die der Bursa copulatrix, lassen jedoch keinen naheren 
Vergleich zwischen P. sartagine und P. hilineatum zu. 

Mit den 4 amerikanischen Vertretern P. scylax Marcus, P. dipterosty-
lum Karling, P. infundihulum, Ax und P. hymanae Ax teilt die neue 
Species die Existenz einer unpaaren, auBerhalb des Bulbus gelegenen 
Vesicula seminalis. Der gemeinsame Besitz dieses Organes ist jedoch 
kein Zeichen für eine engere Verwandtschaft zwischen diesen 5 amerika
nischen Arten. Eine identische Ausbildung der Samenblase ist auch von 
den europaischen Species P. minutum Ax und P. ensifer (Uljanin) 
bekannt (Ax 1956, 1959). 

Promesostoma tenebrosum nov. spec. 

(Abb. 4 - 5 ) 
F nil d o r t 

Santa Cruz. Bahia Academy (IX, 5d) (Locus typicus). Itn Borcich der NWL und 
Felstümpel oberhalb der NWL. 2 Expl. (Nov. 1972). 

M a t e r i a l : Lebendbeobachtungen 

Promesostoma tenehrosum schwimmt wie P. sartagine frei und wendig 
über das Substrat. 

Die Art miBt 0,6-0,7 mm. Der ganze Körper ist dicht mit 6-7 (xm 
groBen Rhabditen bedeckt. Sie verleihen den Tieren auch im Durch-
licht einen sehr dimklen Farbton. Kranial treten starke Rhabditen-
straBen mit bis zu 18 (xm langen Stabchen auf. 

Die beobachteten Individuen hatten noch nicht die volle Geschlechts-
reife erreicht. Von den weiblichen Gonaden waren nur die paarigen 
Germarien schwach ausgebildet. 

Beide Vasa deferentia münden getrennt in das muskulöse Kopula-
tionsorgan ein. Eine auBere Vesicula seminalis ist nicht vorhanden. 
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Interstitielle Fauna von Galapagos I I I . Promesostominae 11 

Vom Bulbus zieht ein langer Ductus ejaculatorius zum mannlichen 
Kutikularorgan. Dieses erreicht nur eine Lange von 45-48 [xm. Das 
Stilett beginnt mit einem 3,5 [xm weiten Trichter. 4,5-5,5 [xm unterhalb 
des Randes schwillt das Rohr erneut an. Es wird hier von einem zarten, 
6,5 (xm breiten Kutikularring (I) umgeben. Distal schlieBt sich eine 
9-10 [xm machtige, starker kutikularisierte Manschette (II) an. 

Abb. 4. Promesostoma tenebrosum,. A. Organisationsschema. B. Habitus. C. Adenale 
Rhabditen. D. Mannliches Kopulationsorgan mit Bursa copulatrix und Recepta-

ciilum seminis. E. Stilett. 
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12 P B T E U A X Tind U L K I C H E H L E R S 

lm weiteren Verlauf besitzt das Rohr eine erneute Ausbuchtung. 
Ihrem distalen Ende sitzt ein starker Ring auf, dessen auBerer Rand zu 
zwei langen und kraftigen Fortsatzen (III) ausgezogen ist. Der proxi-
male Bugel setzt sich in eine feine kutikulare Membran fort. Der 
distale Bugel markiert das Ende des mannlichen Genitalkanals. Dieser 
ist im proximalen Bereich zu einer gegenüber dem umliegenden Ge-
webe scharf abgesetzten imd stark muskulösen Bursa copulatrix erwei-
tert. Das Stilett zieht mitten durch diese Bursa. Bei der wechselseitigen 

Abb . 5. Fromesostoma tenebrosum. A. und B. Mannliches Kopulat ionsorgan. 

Begattung zweier Individuen (cf. LUTHER 1943, 1948) bildet der kuti
kulare Bugel ein kriiftiges Widerlager für die Spitze des Stilettes. Im 
distalen Bereich ist das Rohr erweitert. Das Ende ist schrag abgeschnit-
ten, die eine Wandung ragt um 6,5-8,5 (xm weiter zum Atrium ver. 

Von besonderer Bedeutung ist ein Organ am mittleren Abschnitt des 
mannlichen Genitalkanals. Kurz unterhalb der Bursa zweigt hier eine 
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Interstitielle Fauna von Galapagos I I I . Promesostominae 13 

weitraumige und zarthautige Blase nach lateral ab. In Ubereinstimmung 
mit LUTHER (I.e.) bezeichnen wir sie als Receptaculum seminis. P. tene-
brosum besitzt wie P. sartagine ein Driisenorgan im Bereich des Genital-
porus. 

D i s k u s s i o n 

P. tenebrosum weist das kürzeste Stilett aller jetzt beschriebenen 
25 Promesostoma-Arten auf. Ein ahnlich kurzes Rohr ist nur von P. balti-
cum Luther bekannt (cf. LUTHER 1962). 

Mit dieser Art bestehen auch in anderen Merkmalen die gröBten Uber-
einstimmungen. 

Beide Species zeichnen sich durch einen sehr langen Ductus ejacula-
torius aus. Das Kutikularorgan ist distal zu einer ,,groBen, schrag 
gestellten Offnung" erweitert (cf. LUTHER 1918, 1943, 1962). Allerdings 
weist das Stilett von P. balticum distal einen Nebenast auf, der P. tene
brosum fehlt. 

Ein vom mannlichen Genitalkanal deutlich abgesetztes Receptaculum 
seminis ist nur bei wenigen Promesostoma-Arten beschrieben worden. 
Wiederum bestehen die engsten Beziehungen zu P. balticum (cf. LUTHEK 

1943, fig. 120; 1962, fig. 27 E). 
P. tenebrosum ist zudem wie P. balticum augenlos. Daneben besitzt 

auch P. spiriferum Karling keine Augen. 
Das Stilett dieser Species durchzieht wie bei P. tenebrosum axial die 

Bursa copulatrix. Somit nimmt das Rohr beider Arten eine sehr ur-
spriingliche Lage ein (cf. KARLING 1967). 

C. Phylogenetische Aussagen 

Die von der nordamerikanischen Kuste beschriebenen P. dipterostylum 
Karling, P. hymanae Ax und P. infundibulum Ax verfügen auf Grund 
eines differenzierten Receptaculum seminis mit besonderen Kutikular-
strukturen über ein gemeinsames synapomorphes Merkmal. Die 3 Arten 
sind als phylogenetisch nachst verwandte Gattungsvertreter anzuspre-
chen (Ax 1968). 

P. sartagine und P. tenebrosum haben keine engeren Beziehungen zu 
dieser Artengruppe. In beiden Fallen ist eine phylogenetische Ableitung 
der Galapagos-Arten von den bekannten Formen der nordamerikanischen 
Pazifikküste mit Sicherheit auszuschliefien. 

Ferner besitzen P. sartagine und P. tenebrosum keine nur ihnen gemein-
samen Synapomorphien. Sie sind keine Schwesterarten; die Möglichkeit 
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14 PETEK AX und ULRICH EHLERS 

der phylogenetischen Entwicklung aus einer gemeinsamen Stam mart 
im Galapagos-Archipel ist eindeutig zii verneinen. 

Jede der beiden Arten hat vielmehr ihre Schwesterart in europaischen 
Gattungsvertretern. Für P. sartagine ist das die boreale P. nynaesiensis 
Karling, die bislang nur im Brackwasser der Ostsee gefunden wurde 
(KABLING 1957, LuTHER 1962, STEBKEE 1965, JANSSON 1968). Die 
Schwesterart von P. tenebrosum ist P. balticum Luther, die gleichfalls 
nur aus der Ostsee bekannt ist (Ax 1951, LUTHER 1962). 

Diese beiden Artenpaare liefern also ein instruktives Beispiel für die 
Existenz nachst verwandter Gattungsvertreter der interstitiellen Fauna 
in weit entfernten Ozeanen (cf. Ax & SCHMIDT 1973). 

Das mannliche Kutikularorgan von P. tenebrosum ist in einem ganz 
anderen Zusammenhang von Interesse. Es handelt sich hier offensicht-
lich um die ursprünglichste Zustandsform in der Gattung Promesostoma; 
denn es besitzt wichtige, von KARLING (1967) in seinen Vorstellungen zur 
phylogenetischen Entwicklung des mannlichen Kutikularorganes gefor-
derte Merkmale des hypothetischen Papillenstiletts. 
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Zusanunenfassung 

1. A\is der interstitiellen Fauna des Galapagos-Archipels werd(3n die 
beiden Promesostoma-Avten P. sartagine nov. spec, und P. tenebrosum 
nov. spec, beschrieben. 

2. Beide Species zeigen keine engeren phylogenetischen Beziehungen zu 
P. dipterostylum Karling, P. infundibulum Ax und P. hymanae Ax von 
der nordamerikanischen Pazifikküste. P. sartagine und P. tenebrosum 
sind auch untereinander nicht naher verwandt. Vielraehr besitzen 
beide Arten klare Synapomorphien mit europaischen Gattungsvertre-
tern: P. sartagine mit P. nynaesiensis Karling, P. tenebrosum mit 
P. balticum Luther. 

3. Das kutikulare Begattungsorgan (Stilett) von P. tenebrosum repra-
sentiert die ursprünglichste Zustandsform innerhalb der Gattung Pro-
mesostomM. 

Abkürzungen in den Abbildungen 

ac accessonsohe Genitaldrüsen 
bc Bursa copulatrix 
cop muskuloses Kopuiationsorgan 
de Ductus cjaculatorius 
go üei marium 
go Geschlechtsoffnung 
kd Kornsokretdrusen 
mgk mannlicher Gomtalkanal 

p h 
rs 
sph 
st 
te 
vd 
VI 

VS 

Pharynx 
Receptaculum seminis 
Sphmkter 
Stilett 
Hoden. 
Vas deferens 
Vitcllanum 
Vesicula soininalis 
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